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ENTWICKLUNG DER BERLINER  BLOCKADE  1948 / 49
============================================

20.10.1946 Erste Wahl des Gesamt-Berliner Magistrats. 
Januar 1948 Bekanntmachung der Sowjetischen Zentralkommandantur: "Fernfahrer-

Propuske" sind ungültig. Neue wurden fast nur an östliche Fuhrunternehmer 
erteilt. Folge: Lkw-Verkehr von und nach West-Berlin kam langsam zum 
Erliegen.

24.1.1948 Britischer Militärzug Berlin - Bielefeld wird gestoppt. Zwei Wagen mit deutschen 
Reisenden werden an der Zonengrenze abgehängt, 11 Stunden festgehalten und 
wegen "unzureichender Ausweispapiere" zurückgeschickt. 

31.1.1948 Marschall Sokolowski erklärt im alliierten Kontrollrat: ganz Berlin sei Teil der 
sowjetischen Besatzungszone.

25.2.1948 Staatsstreich in der Tschechoslowakei. Die demokratische Koalition in Prag wurde
abgesetzt und durch eine neue kommunistische Regierung ersetzt.

6.3.1948 Bildung einer "Verfassunggebenden Versammlung" in Westdeutschland.
Anfang März Der russische Stadtkommandant General Kotikow beschuldigt die Westmächte, 

sie erstrebten eine Zerreißung der Viermächteverwaltung.
20.3.1948 Sokolowski verläßt aus Protest gegen den Beschluß vom 6.3. den alliierten 

Kontrollrat.
April 1948 Der Postpaketversand nach Westberlin wird lahmgelegt, es beginnen 

Behinderungen des Schiffverkehrs, und der internationale Zugverkehr nach Berlin 
wird eingestellt. Die Sowjets melden ihren Anspruch an, auch alliiertes Zivil- und 
Militärpersonal zu kontrollieren und Güterladungen zu genehmigen.

18.6.1948 Die Währungsreform in Westdeutschland gibt Anlaß zur Blockade des Verkehrs auf
den Straßen und dem Wasser, "um Plünderungen und Schmuggel zu vermeiden".

22.6.1948 Währungsreform in der Ostzone und im Ostsektor von Berlin. Damit finanzielle 
Zweiteilung der Stadt.

24.6.1948 Währungsreform nunmehr auch in Westberlin. Einstellung des gesamten 
Eisenbahnverkehrs zwischen Berlin und Helmstedt "infolge einer technischen
Störung". Strom- und Lebensmittellieferungen nach Westberlin werden eingestellt. 
Beginn der totalen Blockade.

24.6.1948 Noch am Abend des ersten Blockadetages Versammlung von 70.000 Berlinern 
auf dem Hertha-Sportplatz mit OB Ernst Reuter. "Wir werden uns mit allen 
Mitteln, über die wir verfügen, bis zum äußersten gegen den Machtanspruch 
wehren, der uns zu Sklaven und Heloten einer Partei machen will. Berlin kann 
nur leben, Deutschland kann nur leben, wenn es lernt, für seine Freiheit, für sein 
Recht zu kämpfen und nicht sein Erstgeburtsrecht zu verkaufen."

Juli 1948 Beginn der Luftbrücke.
Während der Dauer der Blockade von 462 Tagen wurden bei  277.264 Flügen etwa 
zwei Millionen Tonnen Versorgungsgüter nach Berlin transportiert. Bei diesem 
Einsatz von 380 Flugzeugen und 57.000 Mann verloren 26 Amerikaner und 24 Briten 
bei Abstürzen ihr Leben.

12.5.1949 Ende der Blockade.


